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Berichtigungen, i. Ich habe die Zahl der Stimmen, die der Sozialiftifche Präfi-
dentfchaftskandidat Norman Thomas gemacht, auf ix/2 Millionen angegeben. Das
ift ein Irrtum. Ich bin, nachdem ich, urfprünglich die richtige Zahl gebracht, durch
eine Notiz des fonft gut informierten „Berliner Tageblattes" irregführt worden.
Die Stimmenzahl, die Thomas erhalten, beträgt höchstens 800 000. Und bei der
letzten Wahl hatte er nicht 90 000, fondern 267 490 erhalten.

2. Die Zahl der fchießenden Soldaten in Genf habe nicht 60, fondern 95
betragen — was ihr Schießen umfo unverantwortlicher macht.

Corrigenda. Im Oktoberheft ift Folgendes zu korrigieren: S. 425, Z. 16 von
oben, foil Stehen: erörtern (ftatt „behandeln"); S. 440, Z. 25 von oben: „Die
Gefchichte"; S. 442, Z. 15 von unten: er (ftatt „es"); S. 4J0, Z. 18 von oben:
neuer (ftatt „neuerer); S. 4J1, Z. 12 von unten: ihm (ftatt „ihnen"); S. 463, Z. 3

von oben: „flimmen". Die" (ftatt „Stimmen, die").

Im Novemberheft ill folgendes zu korrigieren: S. 49j, Z. 7 von unten ift zu
lefen: „Der Krawall" (ftatt „diefer"). S. 497, Z. 16 von unten: „Die Meiften"
(ftatt „die übrigen") und Z. 14 von unten: „ift umgekehrt das Aufgehen" (ftatt
„die umgekehrte des Aufgehens").

Redaktionelle Bemerkungen.
Wegen der Ueberfülle von Stoff (trotz der Ueberfchreitung des vorgefchrie-

benen Umfangs) und ein Unwohlfein des Redaktors ift einiges aufs nächfte Heft
verfchoben worden, fo z. B. ein Bericht über Dienftverweigerungen, Mitteilungen
über das Pfadfinderwefen. Ein fchon für das letzte Heft gefetzter Artikel über
den Amflerdamerkongreß mit einer Antwort auf Polemiken im „Aufbau" wird
nun auf die Seite gelegt, aus einem Grunde, den die Freunde, wenn fie es

wünfchen, von mir erfahren können.

Der Vortrag von Lejeune: „Die Erwartung des Reichs Gottes ufw." konnte
nun nicht in diefem Hefte zum Ablchluß gebracht werden, wie beabfichtigt war.
Die Leier mögen verzeihen, wenn er nun ins nächfte Jahr hinübergeht. Wir dürfen

das ja wohl als ein Symbol betrachten!
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Winterprogramm, 2. Seme fiter.

I. Zu dem im Oktoberheft mitgeteilten Programm von „Arbeit
und Bildung", das beftehen bleibt, kommt ein neuer Kurs, und zwar
über das Thema:
Die gegenwärtige Lage des Sozialismus und die fozialiftifche Taktik.
An fünf Abenden, jeweilen am Montag. Beginn: 30. Januar. Die
Themen der einzelnen Abende lauten:

1. Welches ift die gegenwärtige Lage des Sozialismus und welches

find feine Ausfichten?
2. Was ift vom Gewaltweg zu erwarten?
3. Was heißt fozialiftifcher Radikalismus?
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a. Volksbewegung oder Parteikirche?
5. Wie ift eine fozialiftifche Demokratie zu denken?
6. SozialiStifche Lebensauffaffung und Lebensgeftaltung oder rot an-

geftrichene Bürgerlichkeit?
Als Referenten find in Ausficht genommen: Hans Bachmann, Max

Gerber, Hugo Kramer, Robert Lejeune, Paul Meierhans, Leonhard
Ragaz.

Diefer Kurs entfpricht der gegenwärtigen Lage, wie Sie fich, zum Teil infolge
der Genfer Ereigniffe, befonders in der Schweiz, gebildet hat. Er will die Probleme
diefer Lage anfallen und klären. Es follte ihn kein unabhängig die Wahrheit
fuchender Sozialift verfäumen. Ganz offene und freie Ausfprache ift garantiert.

II. Die übrigen Anläffe werden fortgeführt. Alfo: Ein Gang
durch die Evangelien, geleitet von Leonhard Ragaz (Wiederbeginn
am 14. Januar). Ebenfo der Frauenabend. (Je am erften und dritten
Dienstag im Monat, Beginn am 17. Januar.) Bei diefem fetzt ein
neues Thema ein: Charakter, Wachstum und Erziehung. Befprechung
nach dem gleichnamigen Buche von Kunkel. Leiterin: Frau Dr. N.
Oetli.

Für das übrige fei auf das Programm im Oktoberheft verwiefen.
Auskunft erteilt Frau Clara Ragaz, Gartenhofftraße 7, Zürich 4.

Zu zahlreicher Beteiligung ladet ein Die Kommiffion.

Bücherlifle von Arbeit und Bildung,
Gartenhofftraße 7, Zürich 4.1)

A. Bietenholz-Gerhard: Die Siedlung Fr. —,>o
Chrifloph Blumhardt, Predigten und Andachten. Her¬

ausgegeben von R. Lejeune:
Band 2: Sterbet, fo wird Jefus leben! geb. „ 10.—
Band 3: Ihr Menfchen feid Gottes! geb. „ 10.—
Band 4: Gottes Reich kommt! geb. „ 10.—

Deutfcher Textilarbeiterverband: Mein Arbeitstag, mein
Wochenende. (150 Textilarbeiterinnen berichten.) „ 3.15

Anni Geier-Grog: Im Lande des heiligen Kreuzes, Fran¬
ziskuslegenden aus Brafilien „ —.60

Gerber — Matthieu — C. und L. Ragaz — Staudinger:
Ein fozialiftifches Programm „ 1.—

Karl von Greyerz: Drei Predigten „ 1.20
G. J. Heering: Der Sündenfall des Chriftentums „ 13.50
Wilhelm Kambli: Die Heiligkeit des Lebens „ 1.20
Ebba Pauli: Der Eremit. I. Band „ 3.75

II. Band „ 4.50

x) Die angegebenen Bücher und Brofchüren liegen im Haus von „Arbeit und
Bildung" regelmäßig zum Verkauf aus und berühren fich ftark mit den Beftrebungen

der Arbeitsgemeinfchaft.
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Leonhard Ragaz: Weltreich, Religion und Gottesherr-
Schaft. 2 Bände geb. à

brofch. à

— Der Kampf um das Reich Gottes in Blumhardt, Vater
und Sohn, und weiter geb.

brofch.
— Von Chriftus zu Marx, von Marx zu Chriftus

geb.
brofch.

— Dein Reich komme. Predigten. 2 Bände geb. à
brofch. à

— Pädagogifche Revolution
Etwas befchädigt

— Die neue Schweiz
Etwas befchädigt

— Sozialismus und Gewalt
— Nationale Erziehung
— Judentum und Chriftentum
— Die Erlöfung durch die Liebe
— Theofophie oder Reich Gottes
— Selbftbehauptung und Selbstverleugnung
— Woodrow Wilfon
— UnSere LebensSührung im Dienfte des Reiches Gottes
— Monatsfchrift „Neue Wege", pro Heft
Ragaz — Wünfch — Kappes: Reich Gottes, Marxismus,

Nationalfozialismus
Walter Raufchenbufch: Die religiöfen Grundlagen der

fozialen Botfchaft. (Aus dem Englifchen überfetzt
von Clara Ragaz, eingeleitet durch Leonhard Ragaz.)

geb.
brofch.

Henriette Roland-Holfl: Der Umfchwung in der geiftigen
Lage und die neuen Aufgaben des Sozialismus

— Jean Jaques Rouffeau
Julie Schloßer: Die unbekannten Brüder, das ethifche

Problem Menfch und Kreatur
Anna Siemfen: Literarifche Streifzüge
— Beruf und Erziehung
Paul Trautvetter: Unfer Glaube an das kommende Reich

Gottes „ —.30
Die Preife find teilweife ftark reduziert.

Beftellungen nimmt gerne entgegen: Sofie Zoller, Goldbrunnen-
ftraße 139, Zürich 3.

Bücher liegen an den Kursabenden auf!
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